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Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Planzeichnung Vorentwurf 2009
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Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„
Entwurfsvorschlag Geltungsbereich 2016
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Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Entwurfsvorschlag Geltungsbereich 2019
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Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021

Erster Entwurf aus der DS 221/2021/19-24
vor der Sitzung des Bauausschusses 
am 16.08.2021



Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021 nach BauA

Anlage 1 zur DS 221 bzw. DS230/2021/19-24
Übersicht der Geltungsbereiche:
Schwarz:   Geltungsbereich des derzeitig gültigen Aufstellungsbeschlusses 

vom 26.03.2007.
Blau: Geltungsbereich B-Plan "Dorf Dahlwitz Nord"
Magenta:  Geltungsbereich B-Plan "Neubaugebiet Neubauernweg"
Rot: Geltungsbereich B-Plan "Rund um die Straße An der Feuerwehr"
Grün: Geltungsbereich B-Plan "Dorf Dahlwitz Süd"
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Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021 nach BauA
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Anlage 2 zur DS 221/2021/19-24

Geltungsbereich B-Plan "Dorf Dahlwitz Nord"

Zielsetzung des B-Plans:

1.) Festsetzung verbindlicher Planungsvorschriften (Art und Maß
der baulichen Nutzung, überbaubare Grundstückflächen,
Baugrenzen etc.)

2.) zukünftiger Verzicht auf Entscheidungen nach Innen- und 
Außenbereich (§§ 34 und 35 BauGB)

3.) Konkretisierung denkmalschutzfachlicher Schwerpunkte



Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021 nach BauA
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Anlage 3 zur DS 221/2021/19-24

Geltungsbereich B-Plan "Neubaugebiet Neubauernweg"

Zielsetzung des B-Plans:

1.) Festsetzung verbindlicher Planungsvorschriften (Art und    
Maß der baulichen Nutzung, überbaubare Grundstückflächen,
Baugrenzen etc.)

2.) zukünftiger Verzicht auf Entscheidungen nach Innen- und 
Außenbereich (§§ 34 und 35 BauGB)

3.) Konkretisierung denkmalschutzfachlicher Schwerpunkte
4.) Klärung der Erschließungssituation zwischen 

Neubauernweg und R. Breitsch. Straße



Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021 nach BauA
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Anlage 4 zur DS 221/2021/19-24

Geltungsbereich B-Plan 
"Rund um die Straße An der Feuerwehr"

Zielsetzung des B-Plans:

1.) Sicherung der im FNP ausgewiesenen 
Gemeinbedarfsflächen mittels verbindlichem
Planungsrecht (Bebauungsplan)

2.) Beplanung des Feuerwehrstandorts & Klärung
der Nutzung des „Altstandorts“ (z.B. Bauhof)

3.) Umwandlung der Parkplatzflächen südlich der 
Lenné-Schule in Gemeinbedarfsflächen für 
zukünftig entstehenden Bedarf

4.) Konkretisierung denkmalschutzfachlicher Schwerpunkte



Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ 
Geltungsbereich- Überlegungen 2021 nach BauA
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Anlage 5 zur DS 221/2021/19-24

Geltungsbereich B-Plan "Dorf Dahlwitz Süd"

Zielsetzung des B-Plans:

1.) Festsetzung verbindlicher Planungsvorschriften 
(Art und Maß der baulichen Nutzung, 
überbaubare Grundstückflächen, Baugrenzen etc.)

2.) zukünftiger Verzicht auf Entscheidungen nach Innen-
und Außenbereich (§§ 34 und 35 BauGB)

3.) Konkretisierung denkmalschutzfachlicher Schwerpunkte



Erweiterung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans "Dorf Dahlwitz„ -
Denkmalbereichssatzung Historischer Dorfkern
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Übersicht Denkmalbereichssatzung:

- Denkmalbereichssatzung besitzt trotz Satzungsform vergleichsweise 
wenig verbindliche Aussagekraft

- Bebauungsplan ist nach Meinung der Verwaltung ein geeignetes 
Instrument, um die Belange des Denkmalschutzes zu konkretisieren und 
innerhalb einer Satzung mit allen anderen baurechtlichen Aspekten zu 
vereinen

- Bauherren richten sich somit nach einer zentralen Satzung und nicht 
nach mehreren, artverwandten Rechtsnormen

- Details, welche Festsetzungen getroffen werden müssen, wie 
konkretisiert werden kann und ob die bestehende Satzung dadurch 
aufgehoben werden kann, müssen in Vorgesprächen mit der UDB sowie 
im Verfahren selbst erläutert werden

- Südlicher Teilbereich der Satzung (südl. der B1) muss separat behandelt 
werden


